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[V . 1731 ? ]

"COMPENDIUM HONOROGLY PHI CUM, SCILICET , DE NON DUCENDA MULIERE 1
EX THEOPHRASTICA HYERONOMIANA ET CHRYSOSTOMIANA SEN¬
TENTIA [ D . H . DES GRIECH . PHILOSOPHEN THEOPHRAST SOWIE
DER KIRCHENLEHRER HIERONYMUS UND JOHANNES CHRYSOSTO-
MUS ] PLURIUMQUE CON[ S ? ] ENSU , PAUCIS CUM HISTORIJS
PROFANIS , PLURIBUS EX SACRIS SERIO EDUCTUM ET FATALI¬
BUS AUCTUM. SUB EMBLEMATE[ : ] JN OMNIBUS RESPICE FI¬
NEM: MODO NON FUNEM. "

1) Dieses "Compendium " könnte aus dem Besitz von Fidel Zurlauben stammen,
befasste sich dieser doch recht intensiv mit Frauenfragen . So ist von
ihm folgende Uebersetzung erhalten geblieben : "Höchst - nutzlicher Morgen-
weker . . . eines . . . adelichen Frawen - Zimmers ; erstlich in Frantzösischer
Sprach schon vor einer geraumen Zeit durch . . . de la Serre in das Truck-
te gegeben . Anjetzo aber wegen verhoffentlicher Ausswtlrckung einiger Er-
spriesslichkeit . . . in das Teutsche . . . übersetzt . . . und under die
Press gelegt worden [ von Fidel Zurlauben ] . " , gedruckt 1706 bei Johann
Karl Roos in Zug , s . Meier/Zurlaubiana  " Bio - Bibliographie " 957 sowie
Meier/Zug und die zurlaubenschen Familiensammlungen 191 Nr . 125 . Das
Werk findet sich in der Zurlaubiana unter AH 152/118 , s . ferner AH 70/5.

AH 105 , 159 - 162 Abb . s . am Schluss von AH 105
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